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Beschreibung
Gefäßfragmente und Bestandteile eines menschlichen Skelettes aus einem slawischen
Skelettgräberfeld bei Nächst Neuendorf, Kreis Teltow-Fläming.
- Merkmale: Die Gefäßfragmente aus Keramik besitzen Kammstrich- und Stichverzierung.
Die Skelettfragmente umfassen Teile des Beckens, der Wirbelsäule und der oberen
Extremitäten.
- Informationen zur Provenienz: Die Gegenstände waren ursprünglich Teil einer
prähistorischen und zoologischen Sammlung, die der Bürgermeister der Stadt Wollin (heute
Wolin, Polen), Hugo Götze, 1890 dem Museum für Vor- und Frühgeschichte sowie der
Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte übereignete. Die
Gefäßfragmente sind seit 1945 verschollen, während die Skelettbestandteile 2012 in der
anthropologischen Universitätssammlung "Felix von Luschan" wiederentdeckt und 2017
reidentifiziert wurden. | Horst Junker

Angaben zur Herkunft:
Fundort: Nächst Neuendorf, Brandenburg, Deutschland

Grunddaten

Material/Technik: Keramik und Knochen
Maße: Länge: 24,5 cm (größte Länge)

Ereignisse
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